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Orscheler Sommer 2014

Musik und Show, Kino,
Sport und Spaß ...

... vom 12. Juli
bis 13. September

überall Eintritt frei

forever youngOrscheler Sommer30.





Alles ganz einfach im 30. Orscheler Sommer

Als ich im Mai mit
Freunden zusammensaß,
kam die Sprache auch
auf den Orscheler Som-
mer. Ob das Programm
denn schon stehe, fragte
ein Pärchen, nur um so-
fort – mit vollem Ernst
– zu ergänzen: »Wir
brauchen ganz einfach
keinen Urlaub. Wir haben
ja den Orscheler Som-
mer.«

Es liegt uns fern, Rei-
severanstaltern Kunden
abspenstig zu machen,
aber solche Aussagen
motivieren natürlich, sich
bei der Programmgestal-
tung für den Orscheler
Sommer noch ein biss-
chen mehr Mühe zu ge-
ben. Und wer das vorlie
gende Programmheft
durchblättert, wird sehen,
dass... – ach, bildet Euch
ganz einfach selbst ein
Urteil.

Wenn Ihr zufrieden
seid, wollt Ihr bestimmt
den Kunstgriff unterstüt-
zen, damit die Qualität
auch künftig stimmt. Mit-
glied werden ist ganz

einfach: In der Mitte des
Hefts ist ein Anmeldebo-
gen beigeheftet.

Unterstützen geht na-
türlich auch ohne Mit-
gliedschaft: Gerne könnt
Ihr mit einer Gruppe,
einer Organisation oder

einem Verein bei einer
Veranstaltung bei der Be-
wirtung helfen oder
selbst eine ganze Veran-
staltung organisieren. Es
gibt viele Möglichkeiten.
Sprecht uns einfach an!

Wenn Ihr nicht zufrie-
den seid, wollt Ihr uns
bestimmt zeigen, was an-
ders oder besser zu ma-
chen ist. Mitglied werden
ist ganz einfach: In der
Mitte des Hefts ist ein

Anmeldebogen beigehef-
tet.

Außerdem: Bei allen
Veranstaltungen stellen
wir eine Kiste auf, in die
Ihr einfach einen Zettel
mit Eurem Namen und
Eurer E-Mail-Adresse

werfen könnt. Wir infor-
mieren Euch dann künf-

tig per E-Mail über alle
Aktionen des Kunstgriff
Oberursel. Schließlich
sind wir nicht nur im
Sommer aktiv…

Nun ganz einfach: Viel
Spaß im Orscheler Som-
mer 2014!

Dirk Müller-Kästner,
Vorsitzender

Kunstgriff Oberursel
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Alle Termine
im Überblick, alle Veranstaltungen
– Musik, Kino, Sport und Spaß –

auf den Seiten 4 und 5
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Seite Datum Uhrzeit Veranstaltung und Veranstaltungsort

6 Samstag, 12. Juli 21:30 Uhr Kino: Ocean’s Eleven

Rushmoorpark

7 Sonntag, 13. Juli 11 Uhr Frühschoppen: Polmighty

Museumshof

7 Dienstag, 15. Juli 18:30 - 21 Uhr Geführte Mountainbike-Touren

Start: Rathausplatz

8 Dienstag, 15. Juli 19:30 Uhr GO ‘n’ Jazz Bigband

Rushmoorpark

9 Freitag, 18. Juli 19:30 Uhr Rock-Konzert: Electric Elbow – Echolons

– The Moglis Rushmoorpark

10 Samstag, 19. Juli 21:30 Uhr Trecker-Kino: Lang lebe Ned Devine!

Bleiche

11 Sonntag, 20. Juli 11 Uhr 13. Orscheler Fischerstechen

Oberer Maasgrundweiher

12 Freitag, 25. Juli 19:30 Uhr Zauberkunst: Magic Monday Show

Rushmoorpark

14 Samstag, 26. Juli 14 Uhr After-School-Rave

Rushmoorpark

15 Dienstag, 5. August 19:30 Uhr Konzert: Fehlgriff Orchester

Rushmoorpark

16 Freitag, 8. August
Samstag, 9. August ab 10 Uhr Bahnhofsfest: Spielen

und sich kennenlernen

16 Samstag, 9. August 19:30 Uhr Konzert: Toms ans Jerries

am Bahnhof

17 Samstag, 9. August 21:30 Uhr Kino: Das Mädchen Wadjda

am Bahnhof

18 Sonntag, 10. August 11 Uhr Frühschoppen: The Argosonics

Museumshof

18 Samstag, 16. August 21:30 Uhr Kino: Jenseits der Stille

Rathausplatz
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Seite Datum Uhrzeit Veranstaltung und Veranstaltungsort

23 Sonntag, 17. August 11 Uhr Jazz-Frühschoppen: Lindy Huppertsberg

& Witchcraft Museumshof

24 Freitag, 22. August 19:30 Uhr Rock-Konzert: Popsicle – Bryan 69

Rathausplatz

27 Samstag, 23. August 20 Uhr 5. Oberurseler Kurzfilmfestival

Rushmoorpark

28 Sonntag, 24. August 11 Uhr Frühschoppen: Duo Diehl Lehmler

Museumshof

28 Freitag, 29. August 19:30 Uhr Konzert: Frankfurter Gospelchor

Rathausplatz

30 Samstag, 30. August 21:30 Uhr Kino: Le Havre

Rathausplatz

31 Dienstag, 2. Sept. 19:30 Uhr Konzert: Classic-Open-Air

Rathausplatz

33 Freitag, 5. Sept. 19:30 Uhr Afro-Reggae-Konzert: Gastone – 

Do The Daktari – Cris Cosmo Rathausplatz

34/35 Sonntag, 7. Sept. 11 Uhr Familientag im Schwimmbad

Schwimmbad

37 Samstag, 13. Sept. 14 Uhr Seifenkistenrennen

Strackgasse

14 Impressum

19 Mitglied werden beim Kunstgriff

20 Beitrittsformular

22 Der Orscheler Sommer

38 Danke an Unterstützer, Helfer, Sponsoren
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Die Oberurseler, die an
diesem Samstag wie ge-
wohnt ihren samstägli-
chen Verrichtungen in der
Innenstadt nachgehen,
werden es kaum überse-
hen, kaum überhören
können: Der Orscheler
Sommer beginnt. Auf Stel-
zen und bunt kostümiert,
begleitet von der Percus-
sion-Gruppe »ImPuls«, die
schon im Vorjahr für viel
Aufmerksamkeit sorgte,
zieht ein wilder Haufen
Kunstgriffler durch die

Open-Air-Kino: Ocean‘s Eleven

fließt in Strömen, die
Stimmung ist auf dem
Höhepunkt, doch plötzlich

gehen alle Lichter aus –
ein totaler Stromausfall!
Im allgemeinen Chaos be-
wahren nur Danny und
seine zehn Komplizen
einen kühlen Kopf: Im
Schutz der Dunkelheit
ziehen sie den Coup des
Jahrhunderts durch...

Wir bringen das Origi-
nal von 1960 mit Frank
Sinatra, Dean Martin,
Sammy Davis Jr. und
weiteren Stars.

An den Spieltischen
herrscht atemlose Span-
nung, der Champagner

Eröffnung des Orscheler Sommers

Gassen der Stadt und die
Fußgängerzone. Sinn und
Zweck des Auflaufs ist
die Verteilung der druck-
frischen Programmhefte
und die »Erregung öf-
fentlicher Aufmerksam-
keit« für die tollen
Veranstaltungen der
neuen Saison, beginnend
mit einem Open-Air-Kino
am Abend (siehe unten).

Samstag, 12. Juli, 10 Uhr, 
in der Orscheler Innenstadt

Samstag,

12. Juli, 21:30 Uhr, 

Rushmoorpark

Ocean's Eleven
USA, 1960

Regie: Lewis Milestone
Darsteller: Frank Sinatra, 

Dean Martin, Sammy Davis Jr.,
Peter Lawford, Angie Dickinson

122 Minuten
FSK: ab 6 Jahren



Frühschoppen: Polmighty

Polmighty bringt den
Charme und den Klang
seiner Heimat, der Kap-
verdischen Inseln, nach
Deutschland. Er spielt Ei-
genkompositionen, basie-
rend auf landestypischen
Rhythmen wie Funana,

Batuk und Morna, präsen-
tiert Coverversionen po-
pulärer kapverdischer
Songs und begibt sich
gelegentlich auf Ausflüge
hin zum Reggae. Auch für
einen Hauch rhein-maini-
sches Lokalkolorit ist ge-

sorgt, da Polmighty meh-
rere Jahre in Frankfurt
gelebt und mit vielen
Musikern und Künstlern
aus der Region zusam-
mengearbeitet hat. So
entsteht der unverwech-

selbare Charakter »aku-
stisch-kapverdischer
Rhein-Main-Weltmusik«.
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Sonntag, 13. Juli, 11 Uhr, 
Museumshof

Polmighty: Gesang, Gitarre
Arun Kumar: Gitarre
Eike M.: Bass
Jan Hopf: Schlagzeug

Weitere Termine:
So., 27. Juli,
10 – 11:30 Uhr Kinder-
tour (9 bis 15 Jahre), 
mit Pause
Do., 31. Juli,
18:30 – 21 Uhr
So., 17. Aug.,
10 – 14 Uhr; zusätzlich
eine Frauengruppe

Der Oberurseler Verein
Mountain Sports e.V.
führt die Teilnehmer auf
eine abwechslungsreiche
Mountainbike-Tour in die
nähere Umgebung im
Taunus. Dieser bietet eine
Fülle von interessanten
Strecken.

Der Spaß am Moun-
tainbike-Fahren soll im
Vordergrund stehen. Wel-
che Strecke gefahren
wird, entscheiden wir bei
der Abfahrt. Dafür be-
rücksichtigen wir die
körperliche Fitness, das
technische Können und
die Tagesverfassung der
Anwesenden.

Es werden mindestens
zwei Strecken angeboten: 

Strecke 1: 20-25 km,
sportlich;

Strecke 2: 30-35 km,
sportlich bis anspruchs-
voll;

Verantwortung und eige-
nes Risiko. Es wird keine
Startgebühr erhoben. Teil-
nehmer unter 18 Jahren
benötigen die Zustim-
mung eines Erziehungsbe-
rechtigten.

Strecke 3 bei Bedarf:
ca. 40-45 km, anspruchs-
voll.

Treffpunkt ist der Rat-
hausplatz. Für die Kin-
dertour am 27. Juli tref-
fen wir uns am Taunus-
Informations-Zentrum an
der Hohemark. Bitte mit-
bringen: Mountainbike,
Helm, gefüllte Trinkfla-
sche und angenehme
Radkleidung. Jeder Teil-
nehmer fährt auf eigene

Geführte Mountainbike-Touren im Taunus

Dienstag, 15. Juli, 18.30 – 21 Uhr 
Treffpunkt:  Rathausplatz
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Konzert: GO ‘n’ Jazz Bigband

Die GO ‘n’ Jazz Bigband
vermittelt den mitreißen-
den Charakter einer klas-
sischen Bigband, obwohl
sie ausschließlich aus
Schülerinnen und Schü-
lern besteht. Das Pro-
gramm erstreckt sich von

sanftem Jazz über Swing
bis hin zu fetzigem Latin.
Dabei dürfen auch Ge-
sangsstücke aus anderen
Stilrichtungen nicht feh-
len.

Unter der Leitung von
zwei neuen Gesichtern,

Nico Hering und Jens
Hilzensauer, gelang der
Bigband im Mai 2013 ein
großer Erfolg, als sie bei
der ersten Teilnahme am
hessischen Landeswettbe-
werb für Bigbands, »Ju-
gend jazzt«, den zweiten

Dienstag, 15. Juli, 19:30 Uhr, 
Rushmoorpark

P R A X I S  U R S E L B A C H
F o rum O s t e o p a t h i e
Seit 12 Jahren behandeln wir in ruhiger, angenehmer 

Atmosphäre den gesamten Menschen von Kopf bis 

Fuß nach ganzheitlichem Konzept.

Ihre Beschwerden bessern sich erfahrungsgemäß 

um 80-90% bereits nach der ersten Behandlung. 

Zur anschließenden Stabilisierung bieten wir 

individuell entsprechende Entspannungs- und 

Bewegungskurse an.

PRAXIS Urselbach I Neutorallee 8 I  Oberursel 

Tel: 0 6171-50 36 39 I www.osteopathieoberursel.de

Preis gewann. Seitdem
sind mehrere Musiker
feste Mitglieder im Lan-
desjugendjazzorchester
Hessen geworden.

Alles in allem wird
von einer sehr guten jun-
gen Bigband aus Oberur-

sel ein frischer
und »unver-
brauchter« Jazz
präsentiert.
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Macki: Bass – Warzi: Schlagzeug – DD: Gesang, Gitarre

Hinter dem Namen der
dreiköpfigen Band The
Moglis aus dem Frankfur-
ter Raum verbergen sich
sowohl drei gut ausse-
hende junge Männer im
Alter von 18 bis 20 Jah-
ren als auch selbst ge-
schriebener fetter Rock
mit deutschen Texten. Ihr

Rock-Konzert: Electric Elbow – Echolons – The Moglis

Die Musik der Echolons ist vielschichtig, schlägt Haken, bewegt sich
zwischen Atmosphäre und Breaks, zwischen energischen Ausbrüchen
und ruhigen Parts, zwischen Rock, Prog, Pop und was auch immer. Ein
Sound, der irgendwo zwischen kalifornischer Wüste, Mittelgebirge und

dem Speckgürtel einer Großstadt
widerhallt.

The Moglis (Grunge-
Funk-Jungle-Punk)
Spielzeit: 20:00-20:45 Uhr

Denis Grushin: Schlagzeug
René Zeuner: Gitarre, Backings
Daniel Dorn: Gesang, Gitarre
Marco Lenz: Bass
Christoph Heyd: Keys, Backings

»Do we have a song
to sing?«, formulieren
Electric Elbow gleich im
Opener ihres Debütalbums
„Weird“ – eine eher rhe-
torische Frage. Klar ha-
ben sie was zu sagen. In
lebensnahen Texten, selbst
erlebt oder in Gedanken-
spielen über die innerli-
chen Zerreißproben im
Leben, ein Themenkom-
plex, der die Spannung in
den Songs noch toppt. Sie

Freitag, 18. Juli, 19:30 Uhr, 
Rushmoorpark

Echolons (Rock) Spielzeit: 21:05-21:50 Uhr

leben von lauten Gitar-
renriffs, starken Melo-
dien, nicht zu bändigen-
den Schlagzeugbeats.
Kraft, nicht Härte, sagen
die Urheber selbst.

Beatles, Police, Nirvana
– vieles hat Spuren hin-
terlassen bei Electric
Elbow. Wie sie Einflüsse
von den 60’s bis heute
kombinieren, hat ein ganz
eigenes Profil.

Electric Elbow
(Alternative Rock)  

Spielzeit: 22:10-23:00 Uhr
Hayo Demmig: Gitarren, Gesang,
Komposition
Jem Atai: Schlagzeug
Marc Jullien: Bass
Wolfgang Schönecker: Gitarren

Sound ist geprägt durch
die bejubelten Helden der
Geschichte... »Grunge-
Funk-Jungle-Punk« nennt
sich das Ganze und eig-
net sich für barbarisches
Triebverhalten genauso
gut wie für fuß- und
kopfwippendes An-der-
Wand-Lehnen.
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Trecker-Open-Air-Kino: Lang lebe Ned Devine!

»Lang lebe Ned De-
vine!« ist eine britisch-
irische Filmkomödie aus
dem Jahr 1998, in der ein
kleines irisches Dorf das
Weiterleben eines ver-

storbenen Lottogewinners
vortäuscht, um dessen
Gewinn nicht verfallen
zu lassen.

In der kleinen irischen
Ortschaft Tullymore (Tu-
laigh Mhór) gewinnt
einer der 52 Einwohner
den Jackpot im wöchent-
lichen Lotto – allerdings
weiß niemand, wer der

Gewinner ist. Die beiden
alten Freunde Jackie
O’Shea und Michael
O’Sullivan machen sich
zusammen mit Jackies
Frau Annie daran, den

Gewinner zu ermitteln.
Als bei einer zu diesem
Zweck gegebenen Party
der alte Ned Devine
nicht erscheint, sucht
Jackie ihn zu Hause auf
und findet ihn tot vor
dem noch laufenden
Fernseher, den Gewinn-
schein in der Hand – of-
fensichtlich gestorben vor

Schreck über den Gewinn.
Da es bereits spät in der
Nacht ist, beschließen die
O’Sheas, den Tod erst am
folgenden Tag zu melden.
In der Nacht jedoch hat
Jackie einen Traum, in
dem Ned ihm erzählt,
was für ein Fest er für
alle Dorfbewohner von
seinem Gewinn veranstal-
tet hätte…

Samstag, 19. Juli, 21:30 Uhr, 
Bleiche

Das Trecker-Kino wird veranstaltet vom Land-
wirtschaftlichen Förderverein Oberursel und Um-
gebung e.V. , kurz LFO, zusammen mit dem Kunst-
griff. – Für die Bewirtung sorgt der LFO.
Die Anfahrt mit Traktor (jedweder Art) ist er-
wünscht, aber keine Bedingung!

Lang lebe Ned Devine!
Originaltitel: Waking Ned Devine
Komödie, GB/IRL 1998
Regie & Drehbuch: Kirk Jones
Darsteller: Ian Bannen, David
Kelly, Fionnula Flanagan, Susan
Lynch, James Nesbitt u. a.
87 Minuten
FSK: ab 6 Jahre

Geplant ist auch die
Vorführung eines Ama-
teurfilms aus dem Jahr
1918 als Vorfilm:

Der Kronberger Apo-
theker und Erfinder Ju-
lius Neubronner (1852-
1932) war einer der er-
sten, der in der Rhein-

Main-Region Filme drehte.
Im Jahre 1903 erwarb er
seine erste Kamera, eine
»Kino«, die die Dresdner
Foto-Firma herstellte. Mit
ihr nahm er historische
Ereignisse auf und hielt
den Alltag seiner Familie
fest. Julius Neubronner
drehte aber auch kleine
Sketche, von ihm selbst
mit seiner Familie auf
einer im Garten seines
Hauses errichteten Bühne
in Szene gesetzt.
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Dornbachfrösche, Nid-
da-Piraten, die Altstadt-
marine und Port Royal,
Taunus-Fischköpp, blaue
Piraten und Charleys
Tanten – sie alle haben
die Ehre, beim Fischerste-
chen baden zu gehen.
Nur einem Team könnte
es vergönnt sein, trocken
zu bleiben. Aber sorry:
Ohne (Sieger-) Bad ver-
lässt keiner die Maas-
grund-Arena.

Keine Angst vor dem
Baden in den mindestens
13,4 Grad warmen Fluten,
denn anschließend gibt
es Luxus pur. Die Feuer-
wehr übt ein wenig für
den Ernstfall – und wer
sich das Maasgrund-
Weih(er)-Wasser wieder
von der Haut spülen oder

sich einfach nur aufwär-
men möchte, kann bei der
Feuerwehr heiß duschen.

Bevor die seit dem
vergangenen Jahr wich-
tigste Fischerstech-Frage
kommt: Ja, es wird sie

wieder geben, die Seilrut-
sche, mit deren Hilfe un-
entschiedene Wettkämpfe
entschieden werden. Das
Technische Hilfswerk
(THW) macht’s möglich.
Wer das alles mangels

Vorkenntnissen nicht ver-
standen hat: einfach vor-
beikommen. Die Atmo-
sphäre am Maasgrund-
weiher genießen, sich
verköstigen lassen, dem
Oberurseler Shanty-Chor

zuhören, die heroischen
Wettkämpfer anfeuern,
die vom Viertelfinale an
zusätzlich von den rhyth-
mischen Klängen von
»ImPuls« zu Höchstlei-
stungen (oder raschen
Bade-Szenen) getrieben
werden.

Die schlechte Nach-
richt: Die 32 Startplätze
sind bereits vergeben.
Wer also noch nicht ge-
meldet ist, kann »nur«
als Zuschauer dabei sein.
Aber ganz ehrlich: Wer
gar nicht dabei ist, ver-
säumt etwas...

13. Orscheler Fischerstechen
Sonntag, 20. Juli, 11 Uhr, 

Oberer Maasgrundweiher



Nach den sensationellen Erfolgen der letzten Jahre
präsentiert die Magic Monday Show erstmalig in Ober-
ursel alte Künstler in neuem Gewand. Sie ge-
wannen unter anderem in Las Vegas den
Sarmoti Award von Siegfried
& Roy, wurden in Yokohama
Vizeweltmeister der Kar-
tenkunst, erkämpften
sich mehrere Deutsche
Meistertitel und wurden
vor zwei Jahren sensatio-
nell bei den Weltmeister-
schaften der Zauber-
kunst disqualifiziert.

Jetzt sind sie end-
lich auf Tour. Die große
Jahrhundert-Comedy-
Zauber-Revue mit knapp
einer Milliarde Tricks
und zwei Verbesse-
rungen! Aberwitzig,
aber witzig! Von
höchster Erregung
(Mrs. Bretzelberger)
bis zur tiefsten Ent-
spannung (der Pause) bietet die Elite Frankfurter
Kleinkunstlegenden einen gewagten Querschnitt durch
3.000 Jahre magischer Tradition. »Wir zeigen Ihnen, was
Sie sehen werden!«
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Seit 14 Jahren spielen die Altmeister der gepflegten
Abendunterhaltung nun im Frankfurter Theater »Die

Schmiere«. Die so gut wie immer ausverkauften
Vorstellungen wurden seitdem von mehr als

10.000 Menschen gese-
hen, den Underground-
Status haben sie sich

trotzdem erhalten können.
Die einmalige Mischung
aus spektakulären Groß-
illusionen, rasanter Hyp-

notik, hessischer Comedy,
raffinierten Zaubertricks
und Musik brachte ihnen
nicht nur Preise bei inter-
nationalen Zauberwettbe-
werben ein, sondern

führte sie auch zu Gast-
spielen in der gesamten
Bundesrepublik.

Freitag, 25. Juli, 19:30 Uhr, 
Rushmoorpark

Zauberkunst: Magic Monday Show
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Qualität ist das beste Argument.

Frankfurter Volksbank – erneut 
Testsieger in Bad Homburg.

Holzweg 26, 61440 Oberursel
Telefon 06171 6244-0

» Souverän verteidigt die
 Frankfurter Volksbank
 in Bad Homburg ihren
 Titel als beste Bank.«
                  FOCUS MONEY
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währ.

Orscheler Open-Air-Rave 2014

Nach dem großen Erfolg im ver-
gangenen Jahr geht die Technoju-
gend in die zweite Runde. Auch
dieses Jahr feiern wir mit euch das
Ende des Schuljahres. Mit kalten
Getränken und einer Menge elektro-
nischer Musik kann die schönste
Zeit des Sommers beginnen.

Musikalisch gibt es zu Beginn
gemütliche Chill-out-Beats. Nachmit-
tags kommen dann auch die Tanz-
begeisterten unter uns auf ihre
Kosten. Finden werdet ihr uns wie-
der im Rushmoorpark mit unserem
TechnoMobil.

Samstag, 26. Juli, 14 – 20 Uhr 

Rushmoorpark
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Gemüseknackig
täglich frisch

regional

Konzert: Fehlgriff Orchester

Die Band wurde im
Oktober 1985 für einen
einzigen Auftritt bei ei-
nem Faschingsulk des
Kunstgriffs gegründet.
Aus dem Ulk wurde eine
wiederkehrende Veranstal-
tung und aus dem Fehl-
griff Orchester eine Big-
Band. Mit dem Repertoire
wuchsen auch die Anfor-
derungen. So wurde aus
einer Laienschar eine
Gruppe von Amateurmusi-
kern, die ihrem Hobby
ernsthaft nachgeht, weil
Spaß nur entstehen kann,

Swing, Funk und Rock,
mit Stücken von »Blood,
Sweat & Tears«, »Chika-
go«, »Earth, Wind & Fire«
oder »Tower of Power«.

Noch heute wird das
Fehlgriff Orchester von
Bandgründer Pit Weigand
geleitet.

Dienstag, 5. August, 19:30 Uhr, 
Rushmoorparkwenn Herausforderung,

Leistung und Freude zu-
sammenkommen.

Heute gehört das Fehl-
griff Orchester zu den
besten Amateurbands im
Rhein-Main-Gebiet und
bietet ein Repertoire aus
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Karen Foxley: Gesang, Querflöte,
Klarinette
Angus Foxley. Gesang, Kontrabass
David Jayn: Keyboard
Michael Koch: Gesang, Gitarre

Bahnhofsfest: Spielen und sich kennenlernen

Am zweiten Wochen-
ende im August begibt
sich der Orscheler Som-
mer auf ganz neues Ter-
rain: Zusammen mit dem
Veranstaltungs-Team rund
um Brunnen-Treff, Wind-
rose e.V., Schach-Club u.a.
wird das brachliegende
Gelände am Bahnhof »be-
spielt«, das heißt,
einer
sinn-
vollen
Nut-
zung zuge-
führt.

Urlaub für alle Gene-
rationen mitten in der
Stadt, versprechen die
MacherInnen und bieten
eine Gelegenheit für
alle, die Lust ha-
ben, eigene Ideen
einzubringen.

Es wird ein
Event ganz eige-
ner, einmaliger
Art, um in nettem Rah-
men, in sommerlicher At-
mosphäre ins Gespräch
zu kommen, bei ruhigen
Spielen, Film, Musik und...

Die Liste der Aktivitä-
ten und Angebote ist
jetzt schon lang: Schach,
Magic, eine riesige Sand-
fläche (Der Firma Raab
Karcher vorab vielen

Dank für die großzügige
Spende von drei Sattel-
schleppern Spielsand.),

»Mini«-Bar, Grill-Station,
Picknick, Boule (Pétan-
que), Möllky, Live- und 

Straßen-Musik, Open-Air-
Kino, Märchenerzählerin,
Stockbrote am Lagerfeuer,
heiße Diskussionen,
städtebauliche Modelle
im Sand, Quadro-Kletter-
gerüst, Straßenmalerei,
Greifvögel zum Anfassen,
Schatzsuche und vieles
mehr.

Bringt euer Lieblings-
spiel mit! Auch das Mit-

bringen von Sitzgelegen-
heiten (z.B. Liegestühle),
Speisen (Grillgut, Salate,

Kuchen) und Getränken
ist ausdrücklich er-
wünscht.

Freitag, Samstag 8./9. August,
ab 10 Uhr, am Bahnhof

Toms and Jerries sind
schon lange keine Unbe-
kannten mehr in Orschel.
Die Band liebt Musik,
liebt den Rock von Gary
Moore, Supertramp oder
den Eagles, Folk von
Sarah McLaughlin oder
Joni Mitchell, Jazz von
Norah Jones oder Tracy
Chapman, alte Songs von
den Beatles, Kinks oder
Doors, neue Songs von
KT Tunstall oder Amy

MacDonald, Bekanntes
von Crosby, Stills & Nash,
REM oder Fleetwood Mac,
Unbekanntes von Ben
Folds oder Fairground At-
traction – einfach alles,
was zum Träumen ein-
lädt, und alles, was Spaß
macht. 

Samstag,

9. Aug., 19:30 Uhr

Konzert: Toms and Jerries
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Jeden Tag, wenn Wadj-
da in ihrer Heimatstadt
Riad zur Schule geht,
führt sie ihr Weg an
einem Spielzeuggeschäft
vorbei, das ein grünes
Fahrrad anbietet. Dabei
schlägt ihr Herz jedes
Mal höher, denn dieses
grüne Fahrrad zu besit-
zen, würde auch bedeu-
ten, sich endlich gegen
den Nachbarjungen Ab-
dullah durchzusetzen und
ihm, schnell wie der Wind,
davonflitzen zu können.
Obwohl es Mädchen un-
tersagt ist Fahrrad zu

fahren, heckt Wadjda ei-
nen Plan aus, wie sie mit
verbotenen Geschäften
auf dem Schulhof Geld
für das Fahrrad verdie-
nen kann.

Doch Wadjdas Machen-
schaften fliegen auf, es
droht ein Schulverweis,
und die Hoffnungen auf
das Fahrrad sind dahin.
Dem Mädchen bleibt nur
eine Chance: Es muss den
mit einem hohen Preis-
geld dotierten Koran-Re-
zitationswettbewerb der
Schule gewinnen. Mit viel
Eifer und Erfindungsgeist

macht sie sich an die
Aufgabe, vermeintlich
fromm zu werden...

Das Mädchen Wadjda
Saudi Arabien/D, 2012
Regie und Drehbuch: Haifaa 
Al Mansour
Kamera: Lutz Reitemeier
Darsteller: Reem Abdullah, Waad
Mohammed, Abdullrahman Al
Gohani, Ahd, Sultan Al Assaf
97 Minuten
FSK: ohne Altersbeschränkung

Open-Air-Kino: Das Mädchen Wadjda

Samstag,

9. Aug., 21:30 Uhr

am Bahnhof
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Jason Schneider: Gesang, Trompete
Claus Fuss: Gitarre
Marc Petri: Keys
Tunc Yomolcay: Bass
Jens Eichler: Schlagzeug, Gesang

Samstag, 16. August, 21:30 Uhr, 
Rathausplatz

Frühschoppen: The Argosonics

Pumpende Bässe,
scharfe Bläserattacken,
schreiende Gitarren und
treibende Drums – The
Argosonics bringen den
Deep Funk aus dem Un-
tergrund und müssen da-
für nicht in die Motten-
kiste greifen. Der raue
Rhythm and Blues ist ak-
tueller denn je.

Das Programm ist ein
stimmiger Mix aus eige-
nen Songs, Klassikern
und aktuellen Titeln im
Vintagekleid und bleibt

dabei immer tanzbar. Im
Stile von Curtis Mayfield,
James Brown und Stevie
Wonder brauen sie ein
unvergessliches Groove-
Gewitter zusammen und
bringen jede Tanzfläche
zum Glühen.

Sonntag, 10. August, 11 Uhr, 

Museumshof

Open-Air-Kino: Jenseits der Stille

Welches Geräusch
macht die Sonne, wenn
sie aufgeht? Wie klingt
der Schnee, wenn er auf
die Wiese fällt? Das Erra-
ten von Geräuschen ist
das Lieblingsspiel von

Lara und ihrem gehörlo-
sen Vater. In ihrer Familie
ist Lara die Einzige, die
hören und sprechen kann.
Von klein auf unterhält
sie sich mit ihren Eltern
in der Gebärdensprache

und hilft ihnen als Über-
setzerin in allen Lebens-
lagen. Doch als Teenager
entdeckt Lara ihr Inter-
esse für die Musik und
beginnt, Klarinette zu

spielen. Ihr Vater
interpretiert dies
als persönlichen Af-
front und distan-
ziert sich immer
mehr von seiner
Tochter. Lara aber
besteht für sich auf
eine eigene Zukunft
»jenseits der Stille«.
Da widerfährt der
Familie ein furcht-

Jenseits der Stille
D, 1996
Regie: Caroline Link
Drehbuch: Caroline Link, 
Beth Serlin
Musik: Niki Reiser
Kamera: Gernot Roll
Darsteller: Sylvie Testud, Tatjana
Trieb, Howie Seago, Emmanuelle
Laborit, Sibylle Canonica
112 Minuten
FSK: ab 6 Jahren

bares Schicksal. Kann
dieser Schlag sie wieder
zusammenbringen?



Mitglied werden beim Kunstgriff –
Oberurseler Verein zur Förderung
von Kunst und Kultur

Kunstgriffler zu sein ist einerseits ein Privileg und gleich-
zeitig eine Selbstkasteiung – ein Privileg, weil wir ein außer-
gewöhnlicher Kunst- und Kulturverein mit außergewöhnli-
chen Ideen und Projekten sind, die wir mit einfachen Mitteln
umsetzen. Jedes Mitglied kann eigene Veranstaltungswün-
sche/Projekte vorschlagen und nach Beschluss in der Mit-
gliederversammlung mit Unterstützung der anderen Mitglie-
der umsetzen.

Selbstkasteiung, weil wir in unserer Planungs- und Organi-
sationsstruktur oft etwas anders und manchmal auch ein
wenig chaotisch sind. Langfristige Planungen und Voraus-
schauen auf kommende Jahre sind nicht unbedingt unsere
Stärken. Diese liegen im kurzfristigen, spontanen Organisie-
ren von Aktivitäten und im Reagieren auf aktuelle Ereignisse.

Wer im Kunstgriff glücklich werden möchte, muss dieses
Spannungsfeld aushalten können.

Unsere Beiträge für aktive Mitglieder betragen seit 2001
jährlich 20 €. Gruppenmitglieder (z.B. Familien) zahlen jähr-
lich 26 €. Der Beitrag von Fördermitgliedern beginnt bei 
20 € und ist in der Höhe nicht begrenzt. Unsere anerkannte
Gemeinnützigkeit ermöglicht uns das Ausstellen von abzugs-
fähigen Spendenquittungen.

Wenn ihr nun immer noch dem Kunstgriff beitreten wollt,
füllt bitte die umseitige Erklärung aus und schickt sie an die
angegebene Adresse. Wer uns erst einmal kennenlernen
möchte, darf gerne an einer unserer Mitgliederversammlun-
gen teilnehmen. Sie finden in der Regel in geraden Monaten
am ersten Donnerstag des Monats, in ungeraden Monaten
am ersten Mittwoch des Monats um 20 Uhr im Ferdinand-
Balzer-Haus, Schulstraße 25, 2. Obergeschoss, statt. Alle In-
teressierten sind willkommen. Bitte erkundigt euch aber
sicherheitshalber vorher auf unserer Homepage, ob es even-
tuell eine Änderung gibt!
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Was ist der Orscheler Sommer?
Der Orscheler Sommer ist ein Sommerkultur-Pro-

gramm in Oberursel. Die Veranstaltungen finden in
der Regel im Freien statt. Kultur, Begegnung und
Kommunikation stehen im Vordergrund – nicht Ge-
winnstreben.

Der Orscheler Sommer wurde vom Verein Kunst-
griff initiiert. Die Bezeichnung der Veranstaltungs-
reihe Orscheler Sommer ist im Sinne des Urheber-
rechtes Eigentum des Kunstgriffs.

Die Veranstaltungen sollen Spaß machen, nicht
nur den Gästen, sondern auch den Veranstaltern. So-
lange der Spaßfaktor die ehrenamtliche Arbeit
»entlohnt« und die finanziellen Mittel ausreichen,
wird es den Orscheler Sommer geben.

Veranstalter
Das Hauptprogramm veranstaltet der Kunstgriff

e.V. Es ist erwünscht, dass sich auch andere Vereine,
Organisationen etc. am Orscheler Sommer beteiligen,
d.h. man kann bei Veranstaltungen des Kunstgriffs
mitwirken oder mit eigenen Programmangeboten
das Spektrum des Orscheler Sommers erweitern.
Der Kunstgriff berät gerne bei der Planung.

Die Gäste der Veranstaltungen werden gebeten,
sich am Auf- und Abbau zu beteiligen.

Programm
Kino, Musik, Fischerstechen, Streetsoccer, Kinder-

theater, Kasperltheater, Karaoke, Fußgängerrallye,
Flohmarkt, Akrobatik… – all das sind Beispiele
von Veranstaltungsthemen.

Die Kinofilme sind weder gewaltverherrlichend
noch diskriminierend. Es werden auch Filme mit so-
zialkritischen Inhalten gezeigt.

Das Musikprogramm kann von Profis ebenso wie
von Anfängern gestaltet werden. Auf die Qualität

wird geachtet. Bei den Bands werden solche aus
der Region bevorzugt.

Der Kunstgriff sammelt die Veranstaltungsthemen
und stellt die Termine zusammen. Er nimmt Veran-
staltungsbeschreibungen und Werbeanzeigen für das
Programmheft entgegen.

Preise und Finanzierung
Der Eintritt ist frei.
Der Orscheler Sommer wird aus Verkaufserlösen,

der Förderung der Stadt Oberursel, von Sponsoren,
und durch Werbung finanziert und von ehrenamtli-
cher Arbeit getragen.

Getränke und Speisen werden günstig angeboten
(maximal 100 Prozent über Wareneinkaufspreis),
damit sie für Gäste mit geringem Einkommen, z.B.
Erwerbslose, Schüler oder Azubis, bezahlbar sind.
Diese Preispolitik soll auch helfen, dass keine hoch-
prozentigen Getränke mitgebracht werden, um Ru-
hestörung und Gewalt nach übermäßigem Alkohol-
konsum zu vermeiden.

Getränke und Speisen werden möglichst ohne zu-
sätzliche Umverpackung ausgegeben, z.B. in Fla-
schen oder mit Geschirr, das die Umwelt möglichst
wenig belastet.

Der Orscheler Sommer
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Die Band WitchCraft
wurde von der Kontra-
bassistin Lindy Hupperts-
berg 2002 gegründet. Bis
2006 spielte sie mit Anke
Helfrich (piano) und Ca-
rola Grey (drums) Mo-
dern Swing und Bebop.
Die Debut-CD war ein
großer Erfolg in Deutsch-
land und Europa. 2006
kam es zu einer Beset-
zungsänderung: Mit Yele-
na Jurayeva aus Kasach-
stan (piano) und Angela
Frontera aus Brasilien
(drums, percussion, vocal)
änderte sich auch die
künstlerische Richtung
des Trios. Inspiriert von
den verschiedenen Tem-
peramenten und musikali-
schen Wurzeln, entstand
ein spannender Brücken-
schlag der Kulturen. Die
Musik verbindet in eige-
nen Kompositionen und
Arrangements aller Betei-

Jazz-Frühschoppen: Lindy Huppertsberg & WitchCraft

ligten brasilianische
Grooves, Jazz und euro-
päische Klassik-Elemente
miteinander. Die Anfang
2013 erschienene CD 

»3 | 3 | 3« zeigt diese
Vielfalt eindrucksvoll.

Ende 2013 wurde die
junge Pianistin Yelena Ju-

rayeva überraschend
aus dem Leben gerissen
und hinterließ eine gro-
ße Lücke in der Band
und in den Herzen ihrer

Kolleginnen.
Für den Orscheler

Sommer kommt als Trio-
Partnerin die polnische

Vibraphonistin Izabella
Effenberg hinzu. Mit ihr
versucht die Band, das
erfolgreiche und so tra-
gisch unterbrochene Ver-
gangene in ein neues,
zukunftweisendes Licht
zu stellen. Das Trio spielt
starken, authentischen
Jazz, Latin und funky
Grooves.

Sonntag, 17. August, 11 Uhr, 
Museumshof
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Pøpsicle aus Frankfurt – das ist alternativer, gi-
tarrenlastiger Rock mit Einflüssen aus der Singer-
/Songwriter-Tradition. Die Assoziationskette reicht
von Buffalo Tom bis Weezer – bester College-
/Indie-Rock also. Poppige Melodien, krachende
Drums, ein wummernder Bass, eine eigenartig
funky gespielte Gitarre und eine krispe Stimme,
dazu noch rundlaufendes Songwriting, das span-
nende Geschichten erzählt und dabei jede Menge
Spaß verbreitet.

Rock-Konzert: Bryan 69 – Pøpsicle

Über 30 Jahre im
Rockgeschäft, zehn Stu-
dioalben mit zahlreichen
Top-Ten-Hits und Platin-
Auszeichnungen sowie
ein Stern auf dem Walk
of Fame machen Bryan
Adams zu einem der
größten Rockstars, den
die 80er Jahre hervorge-
bracht haben.

Die fünf Vollblutmusi-
ker von Bryan 69 neh-
men das Publikum mit
auf eine Zeitreise durch
die 30-jährige Schaffens-
phase von Bryan Adams.
Die vielschichtige Mi-
schung aus bodenständi-
gen Rocksongs wie Sum-
mer of 69 oder Cuts Like
A Knife und gefühlvollen
Balladen à la Heaven

Bryan 69
(Bryan Adams Tribute)

Spielzeit: 21:10-23:00 Uhr

Pøpsicle
(Alternative-Rock)

Spielzeit: 20:00-20:50 Uhr

Matthias Baselmann: Gesang,
Gitarre

Holger Kindereit: Gitarre
Carsten Wagner: Bass

Andreas König: Keyboards
Thomas Eifert: Schlagzeug

Tom Arnold: Gitarre
Franz Công Bùi: Gesang

Konstantin Pilic: Schlagzeug
Tobias Trottmann: Bass

oder Everything I Do I
Do It For You wird mit
reichlich Spielfreude auf
musikalisch höchstem Ni-
veau dargeboten. Front-
mann Matthias Basel-
mann trifft dabei die
raue, prägnante Stimme
des Kanadiers, ohne auf
individuelle Akzente zu
verzichten.

Freitag, 22. August, 19:30 Uhr, 
Rathausplatz
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STADTWERK
OBERURSEL
Wasser. Energie. City-Service.

www.stadtwerke-oberursel.de/umwelt

JEDE WENDE BEGINNT IM KOPF.
AUCH DIE ENERGIEWENDE.

Neue Energie Taunus 

Ökostrom

E-Mobilität

Photovoltaik

Erdgas tanken

Wärme

Wir beliefern Sie nicht nur zuverlässig  
mit sauberer Energie, sondern treiben  
vor Ort auch aktiv die lokale Energie- 
wende voran. 

Gehen Sie diesen Weg gemeinsam  
mit uns, um unsere Stadt noch lebens- 
werter zu gestalten.

Machen Sie mit!

Jetzt online 

informieren.



5. FILMFESTIVAL OBERURSEL 

MACH’S KURZ!
Das Ein-Abend-Festival!

Seit fünf Jahren verfolgt das Festival-Team das Ziel, kreativen Künstlern 
und Querdenkern eine ganz besondere Schaubühne für ihre fi lmischen 
Projekte zu geben. Die Idee dahinter ist einfach: Filme mit Mehrwert 
zeigen.
Dabei glauben wir, dass lange Geschichten auch in kurzer Zeit auf den 
Punkt kommen können. Darum lautet das diesjährige Jubiläums-Motto: 
Mach es kurz! Auch wir machen es kurz und bringen an einem Abend 
den Nachwuchs auf die Leinwand.
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5. Oberurseler Kurzfilmfestival

An diesem Samstag
präsentiert das Filmfesti-
val Oberursel wieder
zahlreiche Kurzfilme von
kreativen Filmemachern
aus ganz Deutschland.
Mach‘s kurz! – so lautet
das diesjährige Jubilä-
umsmotto, das einen au-
ßergewöhnlichen Abend
im Rushmoorpark ver-
spricht.

Nunmehr zum fünften
Mal bietet das Festival
kreativen Künstlern eine
einzigartige Schaubühne
für ihre filmischen Pro-
jekte, die eine immer
größer werdende Zahl
von Besuchern begeistern.
»Mach‘s kurz!« steht da-
bei ganz im Sinne der
Idee, dass auch lange Ge-
schichten in kurzer Zeit
auf den Punkt gebracht
werden können.

Anlässlich des diesjäh-
rigen Jubiläums hat sich
das Festival-Team dazu
entschlossen, den Großteil
der Erlöse aus dem Pop-
corn-Verkauf in die Re-
staurierung eines

Stummfilmklassikers flie-
ßen zu lassen. Gemeinsam
mit dem Festival-Team
können die Besucher
somit einen wichtigen
Beitrag zum Erhalt des
stark bedrohten Stumm-
film-Kulturgutes beitra-
gen.

Das Filmfestival-Team
macht es kurz und bringt
den talentierten Nach-
wuchs auf die Leinwand
– auf dem Ein-Abend-Fe-
stival ab 20 Uhr im
Rushmoorpark. 

Samstag, 23. August, 20 Uhr,
Rushmoorpark
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Frühschoppen: Duo Diehl Lehmler

Die ganze Schönheit
eines Songs wird oft erst
dann offenbar, wenn un-
nötiger Ballast abgewor-
fen wird und echte Kön-
ner eine gefühlvolle Neu-
interpretation wagen. Ilse
Diehl (Gesang) und Peter
Lehmler (Gitarre und Ge-
sang) haben sich über
bekannte Stücke von den
Beatles bis Jessie J, von
Fleetwood Mac bis Chri-
stina Perri hergemacht,
um sie auf ihr Maximum
zu reduzieren. Und schon

kann man
im alten
Slade-Kra-
cher Cum On Feel The
Noize ungeahnte Sensibi-
lität entdecken, die Seven
Nation Army sanft im
Gehörgang tanzen lassen
und aus guten Gründen
happy sein...

Konzert: Frankfurter Gospelchor

Der Frankfurter Gos-
pelchor – das sind rund
60 Menschen aller Alters-
klassen, von der Studen-
tin bis zum Rentner, die
eines verbindet: die Liebe
zu Musik mit Seele, Groo-
ve, Gefühl und Tiefgang,

zum Gospel. »Christliche
afro-amerikanische Mu-
sik«, sagt das Lexikon
dazu, aber für den Chor
sind die Songs aus den
schwarzen Kirchen der
USA mehr Lebensgefühl
als Musik. Und wer schon

einmal live
dabei war,
weiß, dieses
Lebensgefühl des Frank-
furter Gospelchors kann
man hören, sehen, fühlen,
miterleben. Man kann
sich fühlen wie im be-

seelten und emo-
tionalen Gottes-
dienst einer Black
Gospel Community
im amerikanischen
Süden, bei dem
Herz und Seele
Flügel bekommen.

Das Repertoire
des 1987 gegrün-
deten Chors um-

fasst mittlerweile rund
150 Songs. Jedes Jahr
kommen neue dazu, aber
natürlich sind immer
wieder auch Klassiker im
Programm wie »Oh Hap-
py Day«, »Kumbayah«
oder »Go Tell It On The
Mountain« – begleitet
von einer kompletten
Band mit Klavier, Percus-
sion, Bass und Saxophon.

Sonntag, 24. August, 11 Uhr, 
Museumshof

Freitag, 29. August, 19:30 Uhr, 
Rathausplatz
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Marcel Marx, früher
Autor und wohlbekannter
Bohemien, hat sich vor
längerer Zeit in sein frei
gewähltes Exil, die Hafen-
stadt Le Havre, zurückge-
zogen. Hier geht er in-
zwischen der ehrenwer-
ten, aber nicht sonderlich
einträglichen Tätigkeit
eines Schuhputzers nach.

nen Weg in Gestalt des
minderjährigen Flücht-
lings Idrissa aus Afrika.

Und so ist Marcel ge-
zwungen, sich erneut
gegen die menschliche
Gleichgültigkeit zu erhe-
ben. Seine einzigen Waf-
fen sind sein unerschüt-
terlicher Optimismus und
die ungebrochene Solida-
rität der Mitbewohner
seines Quartiers. Mit ih-

Der Traum vom literari-
schen Durchbruch ist
längst begraben und
trotzdem führt er ein zu-
friedenes Leben mit sei-
ner Frau Arletty. Doch
plötzlich erkrankt Arletty
schwer, gleichzeitig
kreuzt das Schicksal sei-

Open-Air-Kino: Le Havre

Samstag, 30. August, 21:30 Uhr, 
Rathausplatz

Le Havre
Le Havre
SF/F/D, 2011
Drehbuch und Regie: Aki Kau-
rismäki
Darsteller: André Wilms, Kati
Outinen, Jean-Pierre Darroussin,
Blondin Miguel
Kamera und Schnitt: Timo Sal-
minen
93 Minuten
FSK: ohne Altersbeschränkung

rer Hilfe tritt er gegen
den blindwütigen Macht-
apparat des Staates an,
der die Schlinge um den
Flüchtlingsjungen immer
enger zieht. Es wird Zeit
für Marcel, seine Schuhe
zu polieren und die Zäh-
ne zu zeigen...

körperliche Beschwerden
Allergien, Rückenbeschwerden, Schmerzen, ...

emotionale Probleme
Stress,  Angst, Depression, Sucht, ...

mentale Blockaden
Lern-, Konzentrationsstörungen, ...

Eine ganzheitliche Lösung für

biete ich Ihnen in meiner Praxis für Heilkunde

Inga Tulach
Heilpraktikerin

61350 Bad Homburg 06172-22
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Nach dem großen Er-
folg im vergangenen Jahr
bietet sich auch in die-
sem Sommer erneut die
Gelegenheit, sich mit
Freunden zu einem Um-
trunk oder Imbiss zu
treffen und dabei klassi-
sche Musik in entspann-
ter Atmosphäre zu genie-

ßen. Und das bei freiem
Eintritt, wie bei allen Ver-
anstaltungen des Orsche-
ler Sommers.

Wurden im vergange-
nen Jahr noch zwei Kon-
zertflügel und jede Men-
ge Schlagwerk in den
Park geschleppt, so heißt
es in diesem Jahr: Bühne
frei auf dem Rathaus-
platz für Solisten, ein
Streichorchester der Mu-
sikschule Oberursel und

für klassische Musik, die
vorwiegend aus Italien
kommt: »Una notte clas-
sica italiana!«

Ein Schwerpunkt des
Programms werden
Stücke des italienischen
Komponisten Antonio Vi-
valdi sein. Von ihm wer-
den je ein Konzert für

Querflöte, Violine und Gi-
tarre ertönen. In einer
Art stimmungsvollem
Kontrapunkt werden
diese historischen Werke
den atmosphärischen
Stücken moderner, heute
noch lebender Komponi-
sten gegenübergestellt,
u.a. denen des Filmkom-
ponisten John Williams
(Harry Potter, Schindlers
Liste).

Konzert: Classic-Open-Air

Wie immer festlich be-
leuchtet und mit einem
abwechslungsreichen ku-
linarischen Angebot ver-
sehen, soll in Zusammen-
arbeit von Kunstgriff und
Musikschule Oberursel er-
neut ein zauberhafter
und kurzweiliger Kon-
zertabend unter freiem
Himmel geboten werden.

Ausführende:
Katie Spencer, Querflöte
Arun Kumar, Gitarre
Holger Pusinelli u.a., Violinen
Orchester „Arco Concertante“
mit Lehrkräften der Musik-
schule und Gästen

Programm:
Werke von Antonio Vivaldi,
Tomaso Albinoni, Arcangelo
Corelli, J. S. Bach, John Wil-
liams, Brian Bonsor u.a.

Una notte
atmosferica!

Dienstag, 2. September, 19:30 Uhr, 
Rathausplatz
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Cris Cosmo mischt
live deutsche Texte
mit Reggae, Latino
und Club Beats. Sein
Sound klingt nach
Sommer, Liebe und
Revolution. In den

letzten Jahren hat er sich
mit drei Alben und furio-
sen Livekonzerten vor
allem in Süddeutschland

durch seine sprudelnde
Direktheit jedes Publi-
kum zum Tanzen bringt.

Mit der gemeinsamen
Liebe zu afrikanischer
Popmusik der 60er und
70er Jahre, inspiriert von
den südafrikanischen
»Townshipjive«, bringt Do
The Daktari einen eige-
nen exotischen und hier-
zulande eher unbekann-
ten Sound auf die Bühne,
der beste Laune macht,
bestechend groovt und

Afro-Reggae-Konzert: Gastone – Do The Daktari – Cris Cosmo

Freitag, 5. September, 19:30 Uhr, 
Rathausplatz

Eine Schublade für
den Sound von Gastone
aufzumachen, dürfte in
etwa so schwierig wer-
den, wie den Sumpf der
Mafia in Italien trocken-
zulegen. Ob Reggae, Rock,
Pop oder italienische
Folklore, Genregrenzen

Gastone
(Reggae-Pop-Rock)
Spielzeit: 22:10-23:00 Uhr

Cris Cosmo
(Reggae, Latino)

Spielzeit: 20:00-20:45 Uhr

Giuseppe Porrello:
Gesang, Gitarre
Tomek Witiak: Gitarre
Diego Irriatte: Bass, Gesang
Stefan Bender:
Schlagzeug, Gesang

Hannes Endres:
Saxofon & Flöte
Basti Rossmann:

Perkussion & Schlagzeug
Michael Frassine:

Schlagzeug & Perkussion
Simon Werner: Gitarre

Moritz Grenzmann: Bass

Cris Cosmo: Gesang, Gitarre

Do The Daktari (Afrobeat)
Spielzeit: 21:05-21:50 Uhr

haben Gastone nie ge-
kannt. Eins ist jedoch ga-
rantiert: Ihrem Groove
und der ansteckenden
Spielfreude kann sich
niemand entziehen, und
am Ende wird sogar der
größte Tanzmuffel in Be-
wegung gesetzt.

einen Namen gemacht.
Früher war Cris Cosmo
Straßenmusiker und einer
seiner Songs bereits für
den Echo nominiert.
Heute ist das authenti-
sche Energiebündel ein
gefragter Live-Entertai-
ner. Der 35-jährige Musi-
ker, der im badischen

Eppingen und in Frank-
furt lebt, ist das ganze
Jahr über unterwegs. In
seinen Konzerten bindet
er das Publikum mit
spielerischer Leichtigkeit
ein und lässt jede Menge
Menschen begeistert und
mit breitem Lächeln zu-
rück.
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Eigentlich sollte es ein
großes Schwimmbadfest
werden. Aber da das Hal-
lenbad nun doch nicht
bis Anfang September
fertig wird, gibt es halt
einfach einen Sporttag
im Freibad. Da wäre der
Kunstgriff-Familientag –
hätten wir ihn wie in
den vergangenen Jahren
im Rushmoorpark veran-
staltet – eine (zu) große
Konkurrenz gewesen.
Zudem hat uns der Kul-
tur- und Sportförderver-
ein eingeladen, im
Schwimmbad mitzuma-

chen. Nun gibt es unse-
ren Familientag also im
Schwimmbad – mit vie-
lem, was wir 2013 im
Rushmoorpark geboten
haben: Kasperle-Theater,
Rollrutsche, einen Floh-
markt und einen Mal-
stand für Kinder sowie
einen Schwimmbad-Orien-
tierungslauf. Dazu gibt
es Sportangebote anderer
Vereine im, auf dem und
rund ums Wasser –
schwimmen, Kajak fahren,
Beachvolleyball spielen –,
und das alles bei freiem
Eintritt. Viel Spaß!

Familientag im Schwimmbad

Der Sporttag der
Stadt wird eine Mi-
schung aus Vorführun-
gen, Mitmachangeboten,
Vorstellung von ausge-

fallenen und Trend-
Sportarten und Sportge-
räten, zum Beispiel
Kajakfahren, Bogenschie-
ßen, Olympiade für Kin-
der, Erwachsene und
Senioren, Beach-Volley-
ball, Kletterwand, Boxen
und vielem mehr.

Geboten wird zudem
ein attraktives Rahmen-
programm, das auch
Nichtsportler anspricht.
Lassen Sie sich überra-
schen!

Sporttag der Stadt

Sonntag, 7. September, ab 11 Uhr, 
Schwimmbad
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Der Teufel sucht eine Frau

Beginn: 15:30 Uhr
Wer ist schon gern allein? Der Teufel will es auf

jeden Fall nicht mehr länger bleiben. Weil sich nie-
mand um ihn kümmert und ihm keiner sein Lieblings-
essen kocht, ist er auf die Erde gekommen, um eine
Frau zu suchen, und zwar eine fleißige, hübsche und
junge – die Gretel!

Schwuppdiwupp, schleppt er sie mit in seine Teu-
felshölle. Dort muss sie kochen und saubermachen.
Gretel ist totunglücklich! Doch zum Glück hat sie zwei

treue Freunde, den Kasperl
und den Seppl. Die machen
sich auch gleich auf den
Weg, Gretel zu suchen.

Doch wie kommt man in
die Teufelshölle?

Eine geheimnisvolle Wald-
fee zeigt den beiden den
Weg, ...und alles wird wie-
der gut.

Es spielt wie immer das
Kunstgriff-Puppentheater mit

Regina, Martina, Armin, Dagmar,
Michel und den Puppen der 

Familie Hieronymi.

Gut, wenn eine Fee weiter-
helfen kann...

Zeittafel:
ab 11 Uhr:
Flohmarkt für Kinder, Mal-
stand, Rollrutsche usw.
ab 13 Uhr:
Schwimmbad-
Orientierungslauf
15:30 Uhr:
Kunstgriff-Puppentheater:
»Der Teufel sucht eine Frau!
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„Hier gibts was für die Ohren“

Musikschule Oberursel e.V.
Hollerberg 10, 61440 Oberursel, Telefon 06171 - 7701
www.musikschule-oberursel.de

Mitglied im Verband deutscher Musikschulen (VdM)
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»Wir
schne iden

Ihre
Bäume

PLANEN – GESTALTEN – BAUEN – PFLANZEN
Lange Straße 54 – 61440 Oberursel – Tel.: 06171-55938

nach
Ihren

Wünschen«



[ 37 ].    

Seifenkistenrennen

Der Erfolg hat uns be-
stätigt in der Entschei-
dung, das Orscheler Sei-
fenkistenrennen in die
Strackgasse zu verlegen.
Deshalb bleibt es auch in
diesem Jahr dabei. Die
150 Meter der »Höllen-
strecke« waren 2013
während der Kinder- und
Erwachsenenrennen dicht
gesäumt mit Zuschauern
und Fans. Der Metzger
kam kaum nach beim
Grillen, die Gäste im Ma-
condo wurden bestens
versorgt, und oben, am
Start am Markt-
platz, wurden
von Helfern des
Hotel Mövenpick
Eis und Crêpes
angeboten. Kaf-
fee und Kuchen
sowie gekühlte
Getränke gab es
am Kunstgriff-
Stand. Selten
hat man so vie-
le Menschen in der
Strackgasse gesehen.

Einem solchen Event
wollen wir auch in die-
sem September zum Ab-
schluss des 30. Orscheler
Sommers unser ganzes
Engagement widmen.
Nachfolgend ein paar
Worte zum Ablauf:

Anmeldung zum
Kinderrennen ist ab
15 Uhr im unteren
Teil der Strackgasse.
Dort werden die Ki-
sten vom TÜV über-
prüft. Gegen 16 Uhr
beginnen die Probe-
läufe. Die Renn-
strecke führt von der
Treppe des Hochtau-
nusmuseums bis zur
Hospitalkirche. Nach
Durchfahren des Ziels
biegen die FahrerIn-
nen mit dem letzten
Schwung links in die

Schlenkergasse ein. Von
hier aus geht es dann
über die Weidengasse zu-
rück zum Marktplatz. Die
Kisten werden wie immer
von Mofas gezogen. Je
nach gemeldetem Gefährt
werden vier bis fünf
Läufe absolviert. Die Zei-
ten der einzelnen Läufe

Auf die Siegerehrung
der Kinder folgt die An-
meldung für das Erwach-
senenrennen. Start ist
dann um 19 Uhr. Es gilt
die gleiche Prozedur wie
bei den Kindern. Die Sie-
gerehrung für das Er-
wachsenrennen ist für 
21 Uhr vorgesehen.

Wir wünschen allen
Teilnehmern und Besu-
chern einen schönen
Nachmittag und Abend.

werden addiert. Wer dann
die geringste Gesamtzeit
aufweist, hat gewonnen.
Wie im vergangenen Jahr
werden jeweils die drei
schnellsten und gemüt-
lichsten FahrerInnen prä-
miert. Die Siegerehrung
wird etwa um 18 Uhr
stattfinden.

Samstag, 13. September, 14 Uhr, 
Strackgasse
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Redaktions-Bureau
Bernhard Keßeler
Bommersheimer Straße 81
61440 Oberursel

Telefon: 06171-582981
Mail: b.kesseler@rbbk.de

www.rbbk.de

Vom kreativen Text bis zum optisch
überzeugenden Layout: Wir helfen
Ihnen, die Menschen zu erreichen, die
Sie ansprechen wollen. Ob Presse-
mitteilung, Flyer, Broschüre oder Pla-
kat – wir sind Ihr Ansprechpartner
für zielgruppen-orientierte Kommu-
nikation.
Attraktive, stilvolle und stilsichere An-
sprache kostet weniger als Sie den-
ken ... Nur Mut! Es lohnt. Ein Anruf
oder eine Mail genügt, um einen gro-
ßen Schritt vorwärts zu gehen.

Redaktion – Satz – Layout

Dankeschön

Allen Helferinnen und
Helfern, Mitveranstaltern,
Unterstützern und Spon-
soren wollen wir ganz
herzlich danken. Die Be-
teiligten in alphabeti-
scher Reihenfolge:

Alt-Oberurseler Brau-
haus, Bau & Service
Oberursel (BSO), Bürger-
meister Hans-Georg Brum,
CDU Oberursel, City Bike
& Fun, Die Grünen Ober-
ursel, Eckart Fleischwa-
ren, Frauen helfen Frauen
e.V., Feuerwehr Oberursel,

Frankfurter Volksbank, Ga-
nesha Naturkost, Getränke
Müller, Groove Werkstatt,
Gudrun Bergander, Jusos
Oberursel, Kulturdezernat
Frankfurt, Kultur- und
Sportförderverein Oberur-
sel (KSfO), Kunsttäter/
Andreas Hett, Landwirt-
schaftlicher Förderverein
Oberursel und Umgebung
(LFO), Lokki oHG, Markus
Hertle, Martin Krebs
(Kulturamt Oberursel),
Mövenpick Hotel Frank-
furt/Oberursel, werkstatt
für alltags- und reiserä-
der gerd maly, Mountain

Sports, Musikschule Ober-
ursel, Nassauische Spar-
kasse, Oberurseler
Bürger-
gemeinschaft (OBG), Pfad-
finder »Graue Bären«,
Praxis am Urselbach, Re-
daktions-Bureau Bernhard
Keßeler, Renate Messer
(Vortaunusmuseum), Ro-
bert Kommraus Garten
und Landschaftsbau,
Schiffsmodellbauverein
Oberursel, Schülervertre-
tung des Gymnasiums
Oberursel, Stadt Oberur-
sel, Stadtwerke Oberursel,
Martin Steinmetz, Techni-

sches Hilfswerk (THW),
Taunus Sparkasse, Tennis-
club Stierstadt, Tim Lei-
nert und das gesamte
Team vom Kurzfilmfesti-
val Oberursel, Turn- und
Sportgemeinde Oberursel
(TSGO), Vereinsring Ed-
dersheim, Weingut Chris-
tian Faust.

Ein besonderer Dank
geht an die Kunstgriff-
Mitglieder und alle
FreundInnen des Orsche-
ler Sommers.



Infos unter www.museumsufer-frankfurt.de

Kulturelle Vielfalt in der ganzen Stadt.

SIE – umgeben von den großen Namen aus Kunst
und Kultur. Mit der MuseumsuferCard genießen Sie 
alle Dauer- und Sonderausstellungen am Museumsufer 
Frankfurt: an 365 Tagen in 34 Museen für 85 Euro. 

DÜRER GOETHE ERNST
STOLTZE REMBRANDT
BEUYS MONET BACON
TRAXLER FASSBINDER 
HOLBEIN SIE WARHOL
LICHTENSTEIN KOONS
PICASSO RUBENS DIX
SCHINKEL FUKASAWA 
LIEBERMANN RENOIR
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